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GRUSSwort  

das WIR ist das Geschenk
GRUSSWORT VON PFARRER CHRISTIAN BERNHARDT

Wir sind das 
Geschenk!

kreative 
& erfolgreiche 

Zeit

Zukunft 
gemeinsam 
gestalten

unplanmäßig 
viel geschafftlebendige 

Gemeinschaft

Gefühl 
von Familie

Begegnungs-
möglichkeiten schaffenRückblick & 

Motivation für das 
Kommende Wertschätzung

reich beschenkt

Liebe Leserinnen und Leser,
an dem Wochenende 10.-12. März war 
unser Kirchenvorstand auf Klausur. Wir 
haben uns in die Tagungsstätte auf dem 
Weißen Hirsch zurück gezogen, haben 
Uta  Fleischer  als  Moderatorin  mitge-
nommen und uns viel Zeit genommen, 
um ausschließlich über Fragen des Ge-
meindeaufbaues zu beraten:  Was läuft 
gut  bei  uns?  Wo  „schrumpelt“  etwas 
vor sich hin? In welche Richtung soll es 
weiter  gehen?  Was  können  wir  dazu 
tun? Und was können wir Gott bitten?
Es war eine überaus produktive Zeit, in 
der  wir  (ohne  das  vorher  geplant  zu 
haben) sogar eine Vision für unsere Ge-
meinde  formuliert  haben  sowie  den 

dazugehörigen  Slogan,  der  einerseits 
neugierig machen soll und andererseits 
eine Fülle an Hintergrund in sich trägt
Es ist  an diesem Klausur-Wochenende 
so viel entstanden, dass wir Sie mit der 
Juni/Juli-Ausgabe von „meine Kirche“ 
zu einem Gemeindeabend dazu einla-
den werden. 
Obendrein  haben  die  Kirchvorsteher-
innen und Kirchvorsteher die gemein-
same Zeit genossen, was sicherlich die 
Voraussetzung dafür war (und ist), dass 
so  viel  Produktives  dabei  herausge-
kommen ist.  Wie jeder einzeln auf die 
Klausur  zurück  blickte,  sehen  Sie  in 
den Bubbels:

das WIR ist das Geschenk

GRUSSWORT VON PFARRER CHRISTIAN BERNHARDT

GRUSSWORT

.
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Neue Friedhofsgebührenordnung ab 
1. Januar 2023 
Der Kirchenvorstand hat eine neue Fried-
hofsgebührenordnung (FriedhofGO) für 
die Friedhöfe in Weistropp, Constappel 
und Unkersdorf beschlossen, die vom 
Regionalkirchenamt Dresden bestätigt 
wurde. Die Friedhofsgebührenordnung 
ist im vollen Wortlaut im Amtsblatt 
der Gemeinde Klipphausen, Ausgabe 
02/2023 sowie in den Ortsnachrichten 
Gompitz – Altfranken – Mobschatz, 
Ausgabe Februar 2023, abgedruckt. Zur 
Einsichtnahme liegt sie im Pfarramt – 
Friedhofsverwaltung – OT Weistropp, 
Kirchstraße 6, 01665 Klipphausen aus. 
Die neue Friedhofsgebührenordnung 
können Sie auf unserer Internetseite 
www.kirchgemeinde-linkselbische-
taeler.de  im Menü / Unsere Gemeinde / 
Friedhöfe finden.

Spendenbox in der Toilette auf dem 
Friedhof in Unkersdorf 
Seit einigen Jahren gibt es auf dem Un-
kersdorfer Friedhof in einem separaten 
Gebäude ein barrierefreies WC. Dieses 
WC wird rege genutzt von Wanderern, 
Radfahrern und Durchreisenden. Da-
mit auch weiterhin das WC in einem 
ordentlichen Zustand verbleibt, wurde 
nun eine Spendenbox angebracht. Für 
Besucher der Kirche im Rahmen von 
Gottesdiensten und kirchlichen Veran-
staltungen sowie Konzerten bleibt die 
WC-Benutzung selbstverständlich wei-
terhin kostenfrei. 

Neues von unseren Friedhöfen
INFORMATIONEN VON XENIA KAPUSTJANSKI UND MARGIT HEGEWALD

Kirchenvorstand 

Kirchenvorstand 
auf Klausur

Foto:
Christian 
Bernhardt
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Foto: Singphonique

kONZERT  

Singphonique – ein Ensemble der Vielseitigkeit!
EINE EINLADUNG VON CLAUDIA MÖSSNER

Herzliche Einladung zum Chorkonzert
am 23. April 2023, 18.00 Uhr  
in die Kirche Unkersdorf.

„Harmonisch ausgewogen mit sattem 
Klang“, so beschrieb eine badische Regi-
onalzeitung die Konzerte, die „Singpho-
nique Ensemble Dresden“ im baden-
württembergischen Rauenberg gegeben 
hatte.
Die Sängerinnen und Sänger sind in 
– man möchte sagen – allen Genres zu 
Hause. Einer der Bässe ist zusätzlich 
noch in Unkersdorf zu Hause.
Mit ihren abwechslungsreichen, wun-
derschön gesungenen und berührenden 
Konzerten begeisterten sie das Publi-
kum in vielen Ecken Deutschlands, aber 

auch im Ausland, wie in Rotterdam, 
Prag, Dêcin und anderen Orten.
Gegründet wurde der Chor 1993 von 
der Sängerin und Chorleiterin Elke 
Linder. Sie versteht es wahrlich, hoch-
professionell, sowohl die Singenden als 
auch die Lauschenden zu begeistern 
und sich auf die verschiedenen Epochen 
und Länder, aus denen die Stücke kom-
men, einzulassen.
Nun gibt es das Ensemble schon seit 30 
Jahren und wir haben das Glück, ein Ju-
biläumskonzert hier bei uns in der Un-
kersdorfer Kirche genießen zu können.
Lassen Sie sich überraschen! 
Eintritt frei – Spenden erbeten.
Platzreservierungen möglich unter:
kartenreservierung@kirche-unkersdorf.de 
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Nach einer erfolgreichen Premiere zum 
ersten Maimarkt im Jahre 2022 wird 
zum zweiten Maimarkt aufgerufen:
Wer macht oder hilft mit? Der Möglich-
keiten gibt es viele:
•	 Trödelmarkt: Trödel mit! Verkauf 

Deine Schätze! (Kein Military, keine 
gewerblichen Artikel) 

•	 Kinderflohmarkt: Einen Teil des 
Marktes dürfen Kinder und Jugend-
liche selbst gestalten. Hier können 
sie eigenes Spielzeug, Spiele, Bücher, 
Selbstgebasteltes etc. (begrenzt auch 
Kinderkleidung) verkaufen. 

•	 Verkaufsstände: Es besteht die Mög-
lichkeit, eigene Erzeugnisse, Kunst-
gegenstände etc. anzubieten.

•	 Kreativstationen für Jung und Alt 
(wie Musik, Handwerk, Basteln, Le-
sung, Zauberei, Malerei, Fotografie 
etc.)

•	 Stände für Essen und Trinken 

Organisatorisches
•	 Anmeldung von Ständen, Mittei-

lung von Hilfs- und Mitmachange-
boten bis 7. Mai an kulturausschuss@
kirche-unkersdorf.de (Informationen 
sind auch unter www.kirche-unkers-
dorf.de zu finden). Bitte bei Ständen 
Platzbedarf angeben. Genauere Infos 
erhalten Sie nach Bearbeitung aller 
eingegangenen Anmeldungen. 

•	 Standgebühr (Trödel- und Verkaufs-
stände): 15 € ; Kinderflohmarkt frei

Die Einnahmen aus den Standgebühren 
sowie weitere Einnahmen (nach Abzug 
der Unkosten) sollen für gemeindliche 
Projekte verwendet werden. 
•	 Für Trödel- und Verkaufsstände bitte 

selbst Tische, Bänke etc. mitbringen 
•	 Aufbau der Stände: am 14. Mai ab 

9.00 Uhr, Abbau bis 16.30 Uhr 

Es grüßt Sie Ihr Kulturausschuss.

Unkersdorfer Maimarkt am 14. Mai 2023
Es lädt ein die Ev.-Luth. Kirchgemeinde in den linkselbischen Tälern 
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Das Blechbläserquartett Dresden
EINE EINLADUNG von DARIUS MÜTZE ZUM ABSCHLUSSKONZERT 
DES 2. UNKERSDORFER MAIMARKTES

Stilsicher und virtuos erschließen zwei 
Trompeter und zwei Posaunisten fest-
liche Bläsermusik aller Epochen euro-
päischer Musikgeschichte aus sechs 
Jahrhunderten.
Originalwerke, aber auch eigene Kompo-
sitionen wie auch originelle, wirkungs-
volle Arrangements ergänzen sich zu ei-
ner inhaltsreichen und ausdrucksstarken 
musikalischen Zeitreise von der Renais-
sance bis zur Gegenwart. Im diesjährigen 
Programm „Sommer-Reise“ spannt sich 
der musikalische Bogen vom venezia-
nischen Barock über Csardas, von süd-
amerikanischen Melodien bis hin zum 
Spiritual und Ragtime, aber auch eine 
Filmmusik sollte nicht fehlen.
Selbstverständlich wird das Programm, 
durch eine nicht immer ernste, aber stets 

sachliche Moderation voller interessan-
ter und augenzwinkender Begebenhei-
ten rund um die Musik abgerundet. So-
mit ist es das ideale Konzerterlebnis.
Auch die Musiker brauchen immer mal 
wieder ein Konzert in der Umgebung 
und so ist es ein besonderes Vergnügen, 
die hiesigen Blechbläser willkommen zu 
heißen. 
Wer sich jetzt vor dem Konzert noch 
musikalisch einstimmen lassen möchte,  
muss rechtzeitig da sein, denn der Weis
tropper Posaunenchor wird uns vorher 
noch ein paar Stücke zum „warm wer-
den“ darbieten. Der Leiter des Posau-
nenchores Darius Mütze wird dann auch 
im Konzert zeigen müssen, was er kann.
Lassen Sie uns gespannt sein.
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Am traditionellen Termin der Unkers-
dorfer Bluesnächte, am ersten Samstag 
im Monat Juni, laden wir wieder zur 
Unkersdorfer Bluesnacht ein.

Diesmal freuen wir uns und sind ganz 
gespannt auf Doc Fritz und auf Jockels 
Faust.
Wenn man im Internet nach Doc Fritz 
sucht, findet man seine Website https://
doc-fritz.de und erfährt eine hochinter-
essante künstlerische Biografie von Tom 
Liebert und eine besondere Projektviel-
falt, die neugierig auf diesen Musiker 
macht, der offensichtlich mit allen fol-
kloristischen Wassern gewaschen ist 
– von Blues bis Folkmusik. Lassen wir 
uns überraschen, welche Instrumente er 
diesmal auspackt. 

Hinter Jockels Faust verbergen sich mit 
Jockel Streb und Rune Faust zwei erfah-
rene Musiker, deren Wege sich Anfang 
des Jahrtausends in Sachsen, genauer 
gesagt in Dresden, kreuzten und die 
von Beginn an eine musikalische und 
menschliche Verbindung zu einander 
spürten, welche bis heute besteht.
So beschlossen sie damals, zusammen 
zu musizieren und tun das noch immer 
mit Freude.
Mittlerweile leben und spielen beide 
nicht mehr in Dresden. Bei ihren Kon-
zerten kommen einige Instrumente zum 
Einsatz: Schlagzeug, Gitarre, Klavier, 
Kontrabass, Bassgitarre und zwei Stim-
men. Mit diesen und ihrer sprichwörtli-

chen Spielfreude bringen sie ihre Liebe 
zu Blues und Jazz immer emotional und 
mitreißend zum Ausdruck. Alte Blues-
klassiker, ihre eigenen Songs und Jazz-
standards bestimmen das riesige Reper-
toire der beiden Vollblutmusiker. 
Freut Euch auf ein unvergessliches Kon-
zert und merkt Euch diesen Termin in 
der Unkersdorfer Kirche bereits heute 
vor. 

Einlass: 18.00 Uhr (Wir denken, dass es 
auch wieder traditionell was zu trinken 
und zu essen gibt.)

Beginn:  20.00 Uhr 

Platzreservierung ist möglich per 
E-Mail unter dem Stichwort  
„Bluesnacht 2023“ an: 
kartenreservierung@kirche-unkersdorf.de 

Bezahlung an der Abendkasse 
(18 € Vollzahler; 16 € Senioren, 
14 € Studenten/Schüler) 
Aktuelle Informationen jeweils unter 
www.kirchgemeinde-linkselbische- 
taeler.de

14. Unkersdorfer Bluesnacht am 3. Juni 2023
EINE ANKÜNDIGUNG VON MARGIT HEGEWALD 

Konzert  
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Was ist nicht alles passiert seit unserem 
letzten „runden Jubiläum“? Wir haben 
einen großartigen Chorleiter, der uns 
ebenso großartige neue Bläser, Jungblä-
ser und viel frischen Wind in unseren 
Chor gebracht hat. Mit Kreativität und 
Durchhaltevermögen haben wir die Zeit 
der Pandemie überstanden. Über ein 
Förderprogramm des Sächsischen Mu-
sikrates haben wir 3 neue Instrumente 
erhalten, weitere sind beantragt. Das 
sind nur ein paar Beispiele, aber gute 
Gründe zu feiern und dankbar zu sein! 
Feiern wollen wir im Rahmen eines Pro-
benwochenendes vom 16. – 18. 6. 2023. 
Dazu haben wir uns befreundete Bläser 
aus Cottbus eingeladen, mit denen wir 

intensiv üben und neue Stücke erarbei-
ten wollen. Das gesamte Projekt wird 
aus Mitteln des Förderprogrammes 
„Neustart Amateurmusik“ gefördert.
Das Ergebnis des Probenwochenendes 
wird im 

Festgottesdienst anlässlich unseres 
Jubiläums am 18. Juni 2023, 10:30 Uhr 

und in einem kleinen Konzert  
im Anschluss an den Gottesdienst  

in der Kirche Weistropp
zu hören sein. Wir freuen uns auf ein 
anschließendes gemütliches Beisam-
mensein.  Dazu laden wir ganz herzlich 
ein.

Foto: Annette Preuß (Posaunenchor Cottbus)

70 Jahre und kein bisschen leise –  
der Posaunenchor hat Geburtstag
EINE EINLADUNG VON ELKE VOIGTLÄNDER

kIRCHENMUSIK  
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KIRCHENBau  

Wer in den letz ten Jahren zum Gott es-
dienst oder zur Musikalischen Abend-
andacht in unsere schöne Constappler 
Kirche gekommen ist, hat sicher auch die 
Orgel bewundert.
Mit ihrem weichen, vollen Klang und ih-
rer Bauart ist unsere Constappler Orgel 
etwas ganz Besonderes. Sie wurde im Jah-
re 1886 im Zuge einer umfassenden Er-
neuerung der Kirche, die einem Umbau 
im neuromanischen Stil auf den vorhan-
denen Grundmauern gleichkam, errich-

tet. Die in Ludwigsburg/Baden-Württ em-
berg ansässige Orgelbaufi rma Eberhard 
Friedrich Walcker & Cie. war europaweit 
für die permanente klangliche Weiterent-
wicklung ihrer Orgeln und ihren enorm 
hohen Qualitätsanspruch bekannt. Große 
Walcker-Orgeln aus dieser Zeit stehen 
z.B. im Dom zu Riga, in der Votivkirche 
in Wien und in der Sankt-Annen-Kirche 
Annaberg-Buchholz. Das Constappler 
Werk ist natürlich wesentlich kleiner, 
aber nahezu vollständig erhalten und 

Restauration der Walcker-Orgel 
in der Kirche Constappel
EINE INFoRMaTIoN voN BETTINA SCHÜTZE 

 Foto: Till Mößner 
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Kirchenbau  

Kirchenputz nicht vergessen!!!
Eine Erinnerung des Kirchenvorstands

Am Sonnabend, dem 1. April ab 9.00 Uhr findet der all-
jährliche Kirchenputz in und an unseren Kirchen statt. 
Alle sind willkommen!!
Wahrscheinlich gibt es auch wieder Gelegenheit für eine 
kleine Kaffeepause.
Herzlichen Dank allen Helfern im Voraus!

Illustration: Helene Irmer

damit auch historisch sehr wertvoll. Die 
Constappler Orgel verfügt über außeror-
dentlich reiche Möglichkeiten, insbeson-
dere zur dynamischen Gestaltung roman-
tischer Orgelmusik.
Nach fast 150 Jahren und u.a. einer um-
fangreichen Innensanierung der Kirche, 
bei der die Orgel nicht vollständig vor 
Staub und Dreck geschützt werden konn-
ten, steht nun dringend eine Restauration 
der Orgel an. Die Orgel muss grundle-
gend gereinigt und das Pfeifenwerk or-
dentlich instandgesetzt werden. Außer-
dem ist der Ersatz von Verschleißteilen, 
wie Filz- und Ledergarnierungen, Zylin-
derdichtungen u.a. erforderlich, um den 
ursprünglichen Klang der Orgel wieder-
herzustellen und zu erhalten. Auch die im 
Krieg ausgebauten und durch Zinkpfei-
fen ersetzten Zinnpfeifen im Orgelpros-
pekt sollen wiederhergestellt werden. Mit 

diesen Maßnahmen ist eine wesentliche 
klangliche Verbesserung zu erreichen. 
Aktuell haben wir ein Sachverständi-
gengutachten und einen ersten Kosten-
voranschlag der Firma Wegscheider, die 
sich auch bisher sehr für diese Orgel ein-
gesetzt hat, vorliegen und bemühen uns 
damit um Fördermöglichkeiten. 
Um den Eigenanteil unserer Gemeinde 
aufzubringen, existiert schon seit län-
gerem ein „Spendentopf“ speziell für 
die Constappler Orgel. Bisher hatten die 
Arbeiten im Kircheninneren Vorrang, 
auch weil diese unvermeidlich Staub 
verursachten und eine Reinigung der 
Orgel vor Abschluss der Arbeiten nicht 
sinnvoll gewesen wäre. Jetzt ist es aber 
wirklich an der Zeit, dieses Projekt anzu-
gehen. Dabei bitten wir Sie herzlich um 
Unterstützung!
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Musikalische Abendandacht
in der Kirche Constappel  

EINE EINLADUNG VON BETTINA SCHÜTZE UND MICHAEL MÄTHGER 

Nach einer längeren Pause möchten wir wieder zu Musik und Gebet in die schöne 
Constappler Kirche einladen:

Am Sonnabend, dem 20. Mai  um 17.00 Uhr
singt der Radebeuler Kammerchor 

Chorwerke aus Schweden, England und Deutschland.  
Freuen Sie sich mit uns auf die Andacht.
Es grüßt herzlich im Namen aller Mitstreiter

Ihre Bettina Schütze

Seit 1998 treffen sich sangesfreudige Frauen und Männer im Radebeuler Kammer-
chor, erarbeiten und pflegen unter Leitung von Kirchenmusikdirektor Peter Kubath 
ein reichhaltiges Repertoire. Chormusik aus unterschiedlichen Epochen kommt 
dabei zur Aufführung. Damit bereichern wir Gottesdienste, musikalische Vespern 
und Konzerte. In einem besonderen Projekt unterstützten wir den Chor der Landes-
bühnen Sachsen bei der Aufführung von Carmina Burana zur Wiedereröffnung der 
Felsenbühne Rathen im vergangenen Sommer. Zu einer weiteren Aufführung wird 
es am 1. September 23 auf der Schlossterrasse in Moritzburg kommen.
Seien Sie gespannt und besuchen die musikalische Abendandacht in der wunder-
voll restaurierten Kirche Constappel. Wir freuen uns auf Sie.
Ihr Michael Mäthger aus Constappel

Foto: Henri Becker
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Fotos: Susann Irmer

Das war der Weltgebetstag 2023: Glaube bewegt! 
EIN DANKESCHÖN VON MARGIT HEGEWALD 

Am 3. März 2023 feierten 
wir, wie viele Andere in 
Deutschland und Men-
schen in über 150 Ländern 
der Erde,  den Weltgebets-
tag der Frauen. Dieses Jahr 
stand das kleine Land Tai-
wan im Mittelpunkt. Und 
das Thema war „Glaube 
bewegt“.   
Vielen Dank an das Team, 
das den diesjährigen Welt-
gebetstag vorbereitet und 
ausgestaltet hat. Ein beson-
derer Dank geht wieder an 
Ines Lattuch, die alles ko-
ordiniert und uns motiviert 
hat sowie mit ihrem Beitrag 
Bilder aus Taiwan zeigte 
und uns Impulse vermittelte. Und ein 
Dankeschön geht natürlich auch an 
alle, die sich an diesem kalten Freitag-
abend auf den Weg in die Winterkirche 
Weistropp gemacht haben, um mit uns, 
dem  Vorbereitungsteam, gemeinsam 
zu beten und zu singen. Ein reichlich 
gedeckter Tisch mit landestypischen 
herzhaften und süßen Leckereien und 
landestypischen Früchten und Geträn-

ken bildete einen gelungen 
Abschluss und Gelegenheit 
für gute Gespräche beim ge-
mütlichen Zusammensein 
in der warmen Winterkir-
che. Und es wäre auch noch 
Platz für ein paar Besucher 
mehr als die 20, die sich ver-
sammelten, gewesen! Mit 
unserer diesjährigen Kollek-
te von 130 €, die am Abend 
eingesammelt wurde, leis-
ten wir einen kleinen Bei-
trag dazu, über 100 Partner-
Organisationen weltweit zu 
unterstützen. Wir freuen 
uns sehr darüber und sagen 
vielen Dank. Merken Sie 
sich bitte schon den Frei-

tag, den 1. März 2024 vor. Bereits 1994 
kam der Weltgebetstag aus Palästina. 
30 Jahre später, 2024, wird der Weltge-
betstag wieder von Frauen aus Palästi-
na vorbereitet und in der ganzen Welt 
gefeiert. Im Zentrum des Gottesdienstes 
im nächsten Jahr steht der Epheserbrief 
Kapitel 4, 1-6 mit dem Thema „Ich bitte 
euch … ertragt einander in Liebe“.



14  MEINE KIRCHE
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Sonntag, 2. April – Palmsonntag 

  9.00 Uhr Weistropp

10.30 Uhr Constappel 

eigene Gemeinde

Donnerstag, 6. April – Gründonnerstag

19.00 Uhr Weistropp – Tischabendmahl 

eigene Gemeinde

Freitag, 7. April – Karfreitag

15.00 Uhr Constappel 

Sächsische Diakonissenhäuser 

Sonntag, 9. April – Ostersonntag

6.00 Uhr Constappel – Feier der Osternacht mit Osterfeuer  
und anschließendem Osterfrühstück 

10.00 Uhr Unkersdorf – Festgottesdienst mit Abendmahl  
und mit Posaunenchor

Jugendarbeit der Landeskirche (1/3 verbleibt in der Kirchgemeinde)

Montag, 10. April – Ostermontag 

10.00 Uhr Weistropp – Familienkirche

eigene Gemeinde

Sonntag,16. April – Quasimodogeniti 

  9.00 Uhr Constappel 

10.30 Uhr Weistropp 

eigene Gemeinde

Gottesdienste & Konzerte

  Predigtgottesdienst      Gottesdienst mit Abendmahl      Kollekte      Konzert
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INFORMATIONEN  

Sonntag, 23. April – Misericordias Domini

10.00 Uhr Constappel – Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden

Posaunenmission und Evangelisation 

18.00 Uhr Unkersdorf – Chorkonzert Ensemble Singphonique Dresden

(s. Seiten 5 und 24)

Sonntag, 30. April – Jubilate 

9.00 Uhr Unkersdorf 

10.30 Uhr Constappel

eigene Gemeinde

Sonnabend, 6. Mai 

18.00 Uhr Unkersdorf – Abendmahl der Konfirmanden 

Sonntag, 7. Mai – Kantate

10.00 Uhr Weistropp — Konfirmation 

Kirchenmusik 

Sonntag, 14. Mai – Rogate 

10.00 Uhr Unkersdorf – Familiengottesdienst

eigene Gemeinde 

anschließend Unkersdorfer Maimarkt  
mit Eröffnung durch Constapella (s. Seiten 6 und 26) 

17.00 Uhr Unkersdorf – Abschlusskonzert mit  
Blechbläserquartett Dresden (s. Seiten 7 und 27 )
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iNFORMATIONEN  

Donnerstag, 18. Mai – Himmelfahrt 

10.00 Uhr Oberwartha – Freiluftgottesdienst mit Posaunenchören  
im Steinbruch an den „Fünf Brüdern“  
(bei ungünstiger Witterung in der Unkersdorfer Kirche)

Weltmission 

Sonnabend, 20. Mai

17.00 Uhr Constappel – Musikalische Abendandacht  
mit dem Radebeuler Kammerchor (s. Seite 5)

Musikalische Arbeit in der eigenen Gemeinde

Sonntag, 21. Mai – Exaudi

10.00 Uhr Weistropp

 eigene Gemeinde

Sonntag, 28. Mai – Pfingstfest 

10.00 Uhr Unkersdorf

eigene Gemeinde

Montag, 29. Mai – Pfingstmontag

10.00 Uhr Pinkowitz – Freiluftgottesdienst mit Posaunenchor

Diakonie Deutschland – Evangelischer Bundesverband

Sonnabend, 3. Juni 

20.00 Uhr Unkersdorf  – 14. Unkersdorfer Bluesnacht (s. Seiten 8 und 25) 

Sonntag, 4. Juni – Trinitatis

9.00 Uhr Weistropp

10.30 Uhr Constappel

eigene Gemeinde
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iNFORMATIONEN  

Gemeindekreise

Gemeindenachmittag Unkersdorf
Mittwoch, 5.4., 14.00 Uhr
Dienstag, 9.5., 14.00 Uhr
Unkersdorf, Winterkirche

Gemeindenachmittag Weistropp
Dienstag, 4.4., 14.00 Uhr
Mittwoch, 10.5., 14.00 Uhr
Weistropp, Winterkirche

Chor Constappel
dienstags 19.00 Uhr
Constappel, Pfarrhof

Chor Unkersdorf
dienstags 19.30 Uhr
Unkersdorf, Kirche

Posaunenchor
donnerstags 19.00 Uhr
Weistropp, Kirche

Chöre

Konfirmandenstunde
donnerstags 18.00 Uhr
in Weistropp

Junge Gemeinde
donnerstags 19.00 Uhr
in der Regel in Weistropp,
Christenlehreraum

Jugend

Kinderkirche für Klassen 1 – 6 
montags 16.45 Uhr
Weistropp, Pfarrhof

Kinder

nach Absprache;
Informationen über Maria Hundert: 
01796165484

Hauskreis

Gemeindekreise & Veranstaltungen
Zu Terminen der Gemeindekreise und Veranstaltungen erfolgen üblicherweise konkrete 
Informationen und Einladungen durch die jeweiligen Organisatoren.
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Freud' in unserer Gemeinde

im April 

Bernd Irmer, 85 Jahre, 
	 in  Unkersdorf

Käte Kühnert, 97 Jahre 
	 in Unkersdorf

im Mai

Siegmar Ebner, 80 Jahre, 
	 in Weistropp

Erna Weichelt, 85 Jahre, 
	 in Weistropp

Günter Büchner, 92 Jahre,
	 in Gauernitz

Marga Lehmann, 92 Jahre, 
	 in Hühndorf

Geburtstag begehen

iNFORMATIONEN  

Lass dich durch nichts erschrecken und verlier nie den Mut, 
denn ich, dein Gott bin bei dir, wohin du auch gehst.

Josua 1,9

Konfirmiert werden

Meta Ewers aus Unkersdorf

Maximilian Felber aus Gauernitz

Lucas Hanisch aus Constappel

Lin Menzel aus Kleinschönberg

Derrick Merbitz aus Kaufbach

Curt Rohwer aus Steinbach

Aaron Siegmund aus Constappel

Lukas Muster aus Weistropp

Freud' in unserer Gemeinde

im April 

Bernd Irmer, 85 Jahre, 
	 in  Unkersdorf

Käte Kühnert, 97 Jahre 
	 in Unkersdorf

im Mai

Siegmar Ebner, 80 Jahre, 
	 in Weistropp

Erna Weichelt, 85 Jahre, 
	 in Weistropp

Günter Büchner, 92 Jahre,
	 in Gauernitz

Marga Lehmann, 92 Jahre, 
	 in Hühndorf

Geburtstag begehen

Wir freuen uns in diesem Jahr 
über acht Konfirmandinnen und Konfirmanden. 

Lass dich durch nichts erschrecken und verlier nie den Mut, 
denn ich, dein Gott bin bei dir, wohin du auch gehst.

Josua 1,9
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Konfifahrt 2023 
EIN BERICHT VON META EWERS 

Alle Wege führen nach Mansfeld …
… oder zumindest einer, denn ir-
gendwie sind wir Konfis Lukas, Kurt, 
Derrick, Aaron, Max, Lin und Meta, 
Pfarrer Bernhardt und unsere Begleite-
rinnen aus der JG, Linda und Helene, 
bis zum Schloss Mansfeld gekommen. 
Wir waren vom Montag, dem 13.2. bis 
zum Donnerstag, dem 16.2.2023 auf 
Konfifahrt, zusammen mit über 30 Ju-
gendlichen aus Leipzig und deren Be-
treuern (GaLiGrü an Jörg, Justus und 
Matthias). 
Die Überraschung war groß, als wir am 
Montagnachmittag ankamen und noch 
keine Leipziger zu sehen waren, da der 
Zug Verspätung hatte. Als schließlich 
alle eingetrudelt waren, wurden wir 
durch die wunderschöne Burg und das 
Gelände geführt. Vorbei am Ziegenge-
hege und den Burgmauern ging es zu 
den renovierungsbedürftigen Mauern 
und schließlich alle in ihre Zimmer, die 
wir auch mit Jugendlichen aus Leip-
zig teilen durften. Anschließend gab es 
Abendessen. Nudelauflauf. Max war 
darüber nicht so glücklich, da er bereits 
seine Mittagsnudeln auf der Hinfahrt an 
einem Rastplatz lassen musste. 
Pfarrer Bernhardt stellte uns ein Thea-
terspiel, was uns diese Woche als Inspi-
ration für unser Anspiel diente, vor. Das 
sogenannte Mischpult. Eine Gruppe 
musste anhand von Karten bestimmen, 
was die Anderen pantomimisch und 
möglichst ohne vorheriger Absprache 
darstellen sollten. Nach einer kurzen 

Abendandacht und Bewunderung des 
Gemäldes überm Altar ging es ab ins 
Bett.
Dienstagmorgen und es gab Frühstück, 
denn Essen am Morgen vertreibt Kum-
mer und Sorgen. Dazu schmierten wir 
uns gleich noch Lunchpakete, denn 
für den Tag ging es nach Eisleben. Die 
Gruppe aus Leipzig und unser JGchen 
musste mit dem Linienbus fahren. Wir 
Konfis hingegen hatten das Privileg, uns 
vom Pfarrer persönlich chauffieren zu 
lassen. In Eisleben angekommen, teilten 
wir uns in zwei Gruppen. Unsere Grup-
pe ging als erstes in das Sprachmuse-
um, wo es derzeit eine Ausstellung über 
Sprache gab. Darunter zählten auch 
Sprichwörter, die teilweise von Luther 
erfunden wurden. Einige davon muss-
ten wir sogar künstlerisch darstellen. 
Danach haben wir eine Mittagspause 
gemacht, wo wir uns frei in Eisleben 
bewegen konnten, bis wir mit der an-
deren Gruppe getauscht und in die St. 
Petri-Pauli-Kirche gegangen sind. In der 
Kirche wurde Luther getauft, weswegen 
wir uns mit dem Thema Taufe beschäf-
tigt haben. Die Besonderheit der Kirche 
liegt im großen Taufbecken, in dem man 
eigentlich schon fast eine Poolparty 
schmeißen könnte. Am Ende sind wir 
noch auf den Kirchturm gegangen, von 
wo aus man die gesamte Stadt überbli-
cken konnte. 
Schließlich sind wir wieder von Christi-
an zum Schloss chauffiert worden, doch 
bei den Anderen ist der Bus einfach an 

Gemeindeleben  
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ihnen vorbeige-
fahren, weswe-
gen sie noch eine 
Stunde auf den 
nächsten war-
ten mussten. Die 
Wartezeit wurde 
jedoch gekonnt 
überbrückt mit 
einer Runde Eis 
und ganz viel 
Schaukeln. 
Mit etwas Ver-
spätung konnten 
wir dann auch 
zu Abend essen. 
Mit gefüllten 
Bäuchen haben 
wir erstmal das 
Theaterspiel vom 
letzten Abend 
weiter ausge-
baut, bis man es 
Theaterstück nennen konnte. Es war 
schon ziemlich spät, weswegen wir 
schnell eine Abendandacht gemacht ha-
ben, damit genug Zeit war für den Film 
„Der Club der toten Dichter“.
Mittwochfrüh saßen wir wieder alle 
pünktlich (außer Helene und Linda) am 
Frühstückstisch. Dieses Mal mussten 
wir keine Lunchpakete machen, da wir 
den ganzen Tag im Schloss geblieben 
sind. Unser Thema für die Konfifahrt 
war „Meine Hoffnungen“, weswegen 
Justus und Matthias nach dem Früh-
stück eine wundertolle Gruppenarbeit 

mit uns mach-
ten. Es wurden 
Texte in Grup-
pen zu diesem 
Thema gelesen 
und anschlie-
ßend ein Bild 
gemalt, was 
Hoffnung dar-
stellt. Da diese 
Aufgabe ziem-
lich lange dau-
erte, aßen wir 
danach Mittag. 
Wir mussten 
noch die Bilder 
auswerten und 
dann konnten 
wir auch schon 
zur Schnitzel-
jagd von Helene 
und Linda rund 
um das Schloss 

gehen. Unterwegs sammelten wir Müll 
ein, um das Umweltbewusstsein zu 
stärken. Auch den ein oder anderen Bi-
belspruch konnte man unterwegs auf-
schnappen (die eignen sich immer noch 
als Konfispruch ;) ) 
Als Lösungswort kam Pizza raus, denn 
die gab es zum Abendessen! Doch erst 
mussten wir das Theaterstück nochmal 
ein wenig verfeinern. Wir tauschten 
anschließend mit der anderen Gruppe, 
die ihre Pizzen bereits fertig hatte. Nach 
einer Kamikaze ähnlichen Pizzabacker-
fahrung und einer Anhörung von ein 

Gemeindeleben  
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paar von Lindas besten Witzen, wie: 
„Wir haben gerade den Finnen versäch-
selt“ oder „Chuck Norris wurde nicht 
an das Kreuz genagelt, er hat das Kreuz 
genagelt“, durften wir auch endlich 
unsere langersehnten Pizzen essen. So 
waren am Ende des Tages doch allesamt 
satt und glücklich. Doch etwas fehlte 
noch: eine Nachtwanderung.
Helene und Linda wollten uns eigent-
lich auf der Nachtwanderung erschre-
cken, doch es war wirklich nicht gru-
selig. Zumindest für uns, die andere 
Gruppe schrie nämlich durch den Wald.
Nach einem Mützchen Schlaf war es 
auch schon Donnerstag, wir mussten 
vor dem Frühstück noch das Zimmer 
aufräumen, denn es ging bald nachhau-

se. Natürlich mussten wir vorher noch 
etwas essen und die Lunchpakete vor-
bereiten. Da wir noch nicht ganz fertig 
mit den Theaterstücken waren, haben 
wir noch ganz kurz geübt, bevor wir sie 
aufgeführt haben. Nun ging es – diesmal 
ohne Zwischenfall – nach Hause. Am 
Nachmittag kamen wir wieder in Weis-
tropp an. Die Konfifahrt war echt schön, 
obwohl wir leider nicht so viel mit den 
Leipzigern gemacht haben. Doch wir 
haben uns gegenseitig besser kennenge-
lernt und auch mehr über Hoffnung ge-
lernt, was ja schließlich das Hauptthema 
der Konfifahrt war. Danke nochmal an 
Helene, Linda, Christian, Jörg, Matthias 
und Justus, die das Ganze für uns mög-
lich gemacht haben.

Gemeindeleben  

Fotos: Christian Bernhardt
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KINDERSEITE    INNENANSICHTEN EINES WALES

Marini und der Wal
KINDERSEITE VON HELENE IRMER und Mirko WIEST 
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KINDERSEITE  KINDERSEITE  
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kartenreservierung@kirche-unkersdorf.de
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10:00 UHR FAMILIENGOTTESDIENST IN DER KIRCHE
ANSCHLIESSEND MARKTERÖFFNUNG MIT „CONSTAPELLA“

TRÖDELMARKT · KINDERFLOHMARKT · HANDWERK · EINHEIMISCHE PRODUKTE
 KUNST · KREATIVSTATIONEN FÜR JUNG UND ALT · ESSEN UND TRINKEN · U.V.M.

Die Ev.-Luth. Kirchgemeinde in den linkselbischen Tälern lädt ein

www.kirche-unkersdorf.de

MAIMARKT
AM 14. MAI 2023
in Unkersdorf · auf dem Dorfplatz

ANMELDUNGDER STÄNDE07.05.2023

MARKT
ZEIT

Anmeldungen für Stände und Nachfragen
bitte bis 07.05.2023 an: kulturausschuss@kirche-unkersdorf.de
Standgebühren (außer Kinderflohmarkt): 15,00 €....

....

17:00 Uhr Konzert in der Kirche
BLECHBLÄSERQUARTETT DRESDEN

17:00 Uhr Konzert in der Kirche
BLECHBLÄSERQUARTETT DRESDEN

17:00 Uhr Konzert in der Kirche

VON BAROCK BIS RAGTIME
Support: Posaunenchor Weistropp
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Kontakt

Impressum

Ev.-Luth. Kirchgemeinde in den 
linkselbischen Tälern
Post

Kirchstraße 6
01665 Klipphausen OT Weistropp

Telefon	 0351/453 77 47
Fax	 0351/452 50 64
E-Mail	 pfarramt@kirche-weistropp.de
	 pfarrer@kirche-weistropp.de

Internet

www.kirchgemeinde-linkselbische-
taeler.de

Kirchenvorstand

Kirchenvorstand@kirche-weistropp.de
Vorsitzender des Kirchenvorstandes 

Jörg Udolph
kvv@kirche-weistropp.de

Herausgeber	 Ev.- Luth. Kirchgemeinde
bund Wilsdruff-Freital  –  vertreten 
durch Pfarrer Matthias Weinhold

Ev.-Luth. Kirchgemeinde in den links
elbischen Tälern  –  vertreten durch 
KV-Vors. Herrn Jörg Udolph
Kirchstraße 6, 	 01665 Klipphausen  
		O  T Weistropp

Auflage		500

Druck	 GemeindebriefDruckerei

Redaktion 	 Margit Hegewald,
	 Susann Irmer

Kontakt: 
Gemeindebrief@kirche-weistropp.de

Beiträge von	 Christian Bernhardt,
Meta Ewers, Margit Hegewald, 
Helene Irmer, Xenia Kapustjanski, 
Michael Mäthger, Claudia Mössner,
Darius Mütze, Bettina Schütze
Elke Voigtländer, Mirko Wiest 

Unser Pfarramt ist für Sie geöffnet
montags	   8.00 – 14.00 Uhr und
dienstags	 14.00 – 18.00 Uhr

Öffnungszeiten

für Friedhof und Kirchgeld:

Inhaber	 Ev.-Luth. Pfarramt Weistropp
IBAN 	 DE31 8505 0300 3120 0976 66
BIC	 OSDDDE81XXX
Institut	 Ostsächs. Sparkasse Dresden

für Pachten und Spenden:

Inhaber 	 Kassenverwaltung Pirna
IBAN 	 DE11 3506 0190 1617 2090 27
BIC	 GENO DE D1 DKD
Institut	 Bank für Kirche und Diakonie –
	 LKG Sachsen e.G.

WICHTIG
bei Verwendungszweck angeben

RT 0890-0858

Bankverbindung

IN EIGENER SACHE  


